
Folgende Entscheidungen für und/um Deutz wurden im 
Dezember 2008 getroffen: 

 
Bezirksvertretung Innenstadt/Deutz 
 
5.1.5 Benennungen von Straßen und Einrichten von Gedenktafeln 
Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen AN/2510/2008 
Herr Dr. Höver verliest einen Satz aus der Zuständigkeitsordnung, nach dem die Benennung 
und Umbenennung öffentlicher Einrichtungen des Bezirks (Straßen, Wege, Plätze, Schulen, 
Friedhöfe, Bäder u.a.) mit im Wesentlichen bezirklicher Bedeutung in Abstimmung mit dem 
zentralen Namensarchiv vorgenommen werden sollen. Außerdem verweist Herr Dr. Höver 
auf die Richtlinien des Rates für die Neu- und Umbenennung von Straßen und Plätzen von 
1999, die als Anlage verteilt wurden; insbesondere den Passus unter Nr. 3 (Für eine Benen-
nung kommen nur Personen in Frage, die sich um die Stadt oder deren Bürger besondere 
Verdienste erworben haben.). 
Frau Jürgens (Vertreterin der Fachverwaltung) stellt sich vor und übernimmt als Nachfolgerin 
von Herrn Buchholz die Aufgaben im Zentralen Namesarchiv. 
 
Geänderter Beschlusstext: 
Die Bezirksvertretung Innenstadt beschließt, 
........ 
Die kleine Verbindungsgasse zwischen Mindener / Opladener Straße und Siegesstraße ent-
lang der Jugendherberge wird nach Hans Lommerzheim benannt. 
......... 
Im neuen Barmer Viertel soll nach Fertigstellung ein Platz nach Johannes Rau und eine 
Straße nach Jürgen Wischnewski benannt werden. 
......... 
Abstimmungsergebnis: 
So geändert als Prüfauftrag mehrheitlich gegen die Stimme von Frau Wolter (Pro Köln) 
beschlossen. 
 
 
7.2 Einrichtung von unterirdischen Glascontainern in der Kölner Innenstadt 
4771/2008 
Herr Mevenkamp bittet zu prüfen, ob zusätzlich am Eifelplatz im Eingangsbereich des Volks-
gartens unterirdische Glascontainer aufgestellt werden können. Herr Kretschmer ändert mit 
Zustimmung der anderen Fraktionen die Prioritätenliste und schlägt vor, den Standort des 
Containers vom Vorplatz der Kirche St. Gereon in Richtung Gereonshof zu verlagern. Die 
dadurch geschaffenen Freiflächen sollen nicht automatisch zu Parkplätzen umfunktioniert 
werden. 
Herr Schenk bittet das Aufstellen des Containers an der Kasemattenstraße mit der geplanten 
Umgestaltung des Von-Sandt-Platz zu verbinden, um die Unannehmlichkeiten der Baumaß-
nahmen auf ein Mal zu beschränken. 
 
Ursprünglicher Beschlusstext: 
Die Bezirksvertretung beschließt die Einrichtung von unterirdischen Glascontainerstandorten 
entsprechend dem Vorschlag der Verwaltung. 
Alternative: 
Die Bezirksvertretung legt eine andere Prioritätenliste fest. 
 
Geänderter Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Innenstadt beschließt die Einrichtung von unterirdischen Glascontai-
nerstadtorten 
entsprechend folgender Prioritätenliste: 
Priorität 1 Laurenzplatz 
Priorität 2 Gereonsdriesch/Ecke Gereonsdriesch 
Priorität 3 Kasemattenstraße 
Priorität 4 Moltke Straße 



Priorität 5 Rathenauplatz 
Priorität 6 Riehler Str./Ecke Theodor-Heuss-Ring 
Es soll geprüft werden, 
 
-ob ein Container zusätzlich am Eifelplatz aufgestellt werden kann. 
-ob der Standort Gereonsdriesch Richtung Gereonshof verlagert werden kann. 
-ob das Aufstellen des Containers an der Kasemattenstraße mit der Umgestaltung des Von-
Sandt-Platzes verbunden werden kann. 
Die durch Anlegen eines unterirdischen Glascontainers geschaffenen Freiflächen sollen nicht 
automatisch zu Parkplätzen umfunktioniert werden. 
Abstimmungsergebnis: 
So geändert einstimmig beschlossen. 
 
 
8.9 Sportanlage Dr.-Simons-Str., Köln-Deutz 
Errichtung eines Kunstrasenplatzes und eines Kunstrasenkleinspielfeldes inkl. Trai-
ningsbeleuchtung und Bewässerungsanlage Planungsbeschluss und Freigabe inves-
tiver Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 60.000,00 € im Hj. 2009 5118/2008 
Beschluss: 
Zu 1) 
Der Sportausschuss beauftragt die Verwaltung vorbehaltlich der nachträglichen Zustimmung 
der Bezirksvertretung Innenstadt mit der Planung und Kostenermittlung für die Errichtung 
eines Kunstrasenplatzes, eines Kunstrasenkleinspielfeldes, einer Trainingsbeleuchtung so-
wie Bewässerungsanlage auf der Sportanlage Dr.-Simons-Str., Köln Deutz. 
Zu 2) 
Der Finanzausschuss beschließt dazu die Freigabe investiver Auszahlungsermächtigungen 
in Höhe von 60.000,00 € für das Haushaltsjahr 2009 im Teilfinanzplan 0801, Sportförderung, 
Zeile 08, Auszahlungen für Baumaßnahmen (Einzelmaßnahme 5201-0801-0-1060, Investiti-
onsprogramm Sportstätten). 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt. 


